
      
 
 
 

      
  

Die Schweiz und der UNO-Sicherheitsrat: Opportunitäten, 
Risiken und Handlungsfelder 

    
Dienstag, 22. Juni 2021, 18:00 – 20:30 
Kulturhaus Helferei, Saal «Kapelle» 
      Kirchgasse 13, 8001 Zürich 

 

17:55 Türöffnung 
 
 
 

18:00 Begrüssung 

Christoph Bubb, a. Botschafter, Präsident SwissDiplomats – ZurichNetwork 
 
 

 

 

18.05 Einführung  

Beat Nobs, a. Botschafter 

 

18:10 Referat: Die Schweiz und der UNO-Sicherheitsrat: Opportunitäten, Risiken 
und Handlungsfelder 
 
Frank Grütter, Botschafter, Chef der Abteilung UNO im Staatssekretariat des 
EDA 
 
Q & A, Diskussion: Moderation: Beat Nobs, a. Botschafter 
 
 

 

19:05 Verdankung 

Christoph Bubb, a. Botschafter, Präsident SwissDiplomats – ZurichNetwork 
 
 

 

 
 
Anmeldung per E-Mail bis Freitag, 10. Juni 2021 an events@swissdiplomats.net  
(aufgrund der Coronabestimmungen besteht eine Anmeldepflicht für die Teilnahme und 
Maskenpflicht im Gebäude) 
 
 
 
SwissDiplomats – ZurichNetwork  
 
Christoph Bubb      
(Präsident) 
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Die Schweiz und der UNO-Sicherheitsrat: Opportunitäten, Risiken und 
Handlungsfelder 
 
Die Schweiz kandidiert für die Jahre 2023/24 erstmals als nichtständiges Mitglied für den 
UNO-Sicherheitsrat. Die Chancen, dass sie gewählt wird, stehen gut. Die Mitgliedschaft fällt 
in eine Umbruchsperiode: Die multilaterale Außenpolitik – d.h. der Ansatz, die Probleme der 
Welt durch gemeinsames Handeln der internationalen Staatengemeinschaft zu lösen – ist 
mehrfach herausgefordert: die Rivalität unter Grossmächten, die Polarisierung der 
Staatengemeinschaft wie auch einzelner Gesellschaften, multiple Konfliktursachen sowie 
technologische Entwicklungen erschweren die multilaterale Lösungsfindung. 
Auf welche Weise kann die Schweiz vor diesem Hintergrund ihren erstmaligen Einzug in den 
UNO-Sicherheitsrat nutzen? Welche Chancen bieten sich ihr? Welche Risiken sind mit dem 
Einsitz verbunden? Gelingt es der Schweiz, das gemeinsame Handeln der Staaten zu 
fördern? Wo kann sie Akzente setzen? Wird es ihr gelingen, dem Druck der Großmächte zu 
widerstehen? Kann die Schweiz ihr Profil als eigenständige und aktive Akteurin stärken? 
 
Botschafter Frank Grütter, Chef der Abteilung UNO des EDA, ist zuständig für die 
schweizerische UNO-Politik und die Kandidatur für den UNO-Sicherheitsrat. In seinem 
Vortrag wird er die vorstehenden Fragen beleuchten und steht im Anschluss gerne für Fragen 
zur Verfügung. 
 
 


